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Teich am Myungwon Folk Museum

Zusätzlich kann die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 
auf Dauer recht teuer werden, vor allem wenn man viel un-
terwegs ist. Eine Fahrt kostet etwa einen Euro, was sich in 
einer so großen Stadt wie Seoul schnell summieren kann. 

Abgesehen von den Ausgaben für Essen und Trans-
port habe ich keine großen finanziellen Unterschiede zu 
Deutschland bemerkt. Es ist jedoch ratsam, die Preise in 
verschiedenen Geschäften zu vergleichen, da diese teil-
weise stark variieren können.

BESONDERHEITEN DER STADT UND DES LANDES 
Eine besondere Eigenschaft der Stadt Seoul ist die 
Verbindung von urbanem Lebensstil und Natur. Die Stadt 
wird von Bergen und Parks umgeben, die den Einwohnern 
und Besuchern vielfältige Möglichkeiten zur Freizeitge-
staltung bieten.

Neben der natürlichen Umgebung kann man in Seoul viele 
Bezirke entdecken, die sich stark voneinander unterschei-
den. Es gibt lebhaftes Nachtleben, Einkaufsmeilen, Street-
food-Märkte sowie traditionelle Tempel und historische 
Häuser. Diese Vielfalt ermöglicht es, die unterschiedlichen 
Stadtteile zu erkunden, die sowohl moderne als auch kul-
turelle Facetten der Stadt widerspiegeln.

KULTUR & TRADITION 
Die Kultur und Tradition Südkoreas sind eine Mischung 
aus alten Bräuchen und modernen Einflüssen. Wichtige 
Feste wie das Erntefest oder Neujahr betonen den Zusam-
menhalt der Familien und die Wertschätzung traditioneller 
Speisen wie Kimchi. Gleichzeitig ist die koreanische 
Popkultur, besonders K-Pop und K-Dramen, sehr beliebt 
und hat weltweit viele Fans. Es lohnt sich sehr, sowohl die 
moderne als auch traditionelle Seite Südkoreas zu erleben.

Kommen und Gehen 
 
ANREISE 
Nachdem das Bewerbungsverfahren abgeschlossen und 
das Visum erfolgreich beantragt waren, konnte endlich der 
Flug nach Seoul gebucht werden. Gemeinsam mit einer 
Freundin, die ebenfalls ihr Auslandssemester in Seoul 
machte, flog ich mit der Airline Emirates von München 
aus zunächst etwa acht Stunden nach Dubai. Nach einem 
Zwischenstopp ging es weitere sieben Stunden mit der-
selben Airline zum Incheon-Flughafen. Von dort nahmen 
wir ein Taxi in die südkoreanische Hauptstadt Seoul und 
bezogen dort ein Hotel, in dem wir die ersten zwei Wochen 
verbrachten.

VERKEHRSANBINDUNG 
In Seoul kommt man schnell und unkompliziert mit der 
U-Bahn oder dem Bus überall hin. Hierfür ist die App 
„Naver Map“ besonders hilfreich, da sie die schnellsten 
Verbindungen und detaillierte Wegbeschreibungen anzeigt.

Für die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel in Seoul 
benötigt man eine T-Money Card, die vor jeder Fahrt ges-
cannt wird. Die Karte ist direkt am Flughafen oder in jedem 
Convenience-Store erhältlich und kann an den Stationen 
mit Bargeld aufgeladen werden.

Auch Taxifahren in Südkorea ist im Vergleich zu 
Deutschland sehr preiswert. Die App „Kakao T“ vereinfacht 
das Bestellen und Bezahlen eines Taxis sehr, insbesondere 
wenn man noch kein Koreanisch sprechen kann.

Stadt und Land 
 
LEBENSERHALTUNGSKOSTEN 
Überraschenderweise ist es in Seoul günstiger auswärts 
zu essen oder Fertiggerichte in Convenience-Stores zu 
kaufen. Selbst zu kochen kann hingegen schnell kostspielig 
werden, da Lebensmittel, insbesondere Obst und Gemüse, 
oft aus dem Ausland importiert werden und daher hohe 
Preise verlangen.
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Streetfood in Myeongdong

aufgrund begrenzter Kapazitäten für Austauschstudier-
ende schwierig sein könnte, einen Platz zu bekommen, 
da diese in erster Linie für reguläre Studierende reserviert 
sind. Als alternative Unterkunft bot die Universität das 
„Stay for You“ an, das etwa 40 Minuten mit dem Bus ent-
fernt liegt und für vier Monate rund 2000 Euro kostet.

Ich entschied mich jedoch für keine dieser Optionen und 
buchte stattdessen mit meiner Freundin, mit der ich nach 
Seoul gereist war, für fünf Monate ein Airbnb im Stadtzen-
trum für rund 350 Euro pro Person im Monat. Die Univer-
sität erreichte ich problemlos in etwa 45 Minuten mit der 
U-Bahn und einer anschließenden Busfahrt.

Studieren 
 
STUDIENANGEBOTE (DEPARTMENTS) 
Die Kookmin University ist eine große Universität mit zahl-
reichen Fachbereichen, insgesamt gibt es 14 Colleges, die 
nochmals in Departments aufgeteilt sind. Als IA-Student 
war ich im „College of Design“, speziell im „Department 
of Entertainment Design“, eingeschrieben. Dort konnte 
ich jedoch nur einen Kurs belegen, da viele Kurse schnell 
ausgebucht waren. Um trotzdem auf meine 20 benötigten 
Creditpoints zu kommen habe ich zusätzliche Kurse im 
„College of General Education“ gewählt, die nur für interna-
tionale Studierende angeboten wurden. Diese Kurse ver-
mittelten Einblicke in die südkoreanische Kultur, Sprache 
und Traditionen.

STÄRKEN DER HOCHSCHULE 
Der Campus der Kookmin University ist sehr weitläufig und 
bietet neben einem großen Sportplatz im Zentrum eine 
Vielzahl von Einrichtungen, darunter Restaurants, Cafés, 
Bekleidungsgeschäfte, Buchhandlungen, Fitnessstudios 
und das Myungwon Folk Museum. Die Universität liegt in 
unmittelbarer Nähe zum Bukhansan-Nationalpark, was 
dem Campus eine besondere Mischung aus Natur und 
urbanem Umfeld verleiht. Dies ermöglicht es den Studier-
enden, auf kleinen Wanderwegen spazieren zu gehen und 
sich zu erholen.

Auf der Kookmin University gibt es immer etwas zu 
erleben; nahezu wöchentlich finden Events statt, wie 
beispielsweise Musikfeste mit bekannten Künstlern sowie 
studentischen Auftritten. Außerdem gibt es zahlreiche 
Clubs, wie Tanz-, Band- oder Theatergruppen, die auch 

für internationale Studierenden offen stehen und ein guter 
Ausgleich zum Lernen bieten.

 

SEMESTERDAUER 
Das Wintersemester läuft offiziell vom 1. September bis 
Ende Dezember, also insgesamt vier Monate. Die letzten 
Prüfungen finden jedoch bereits Anfang bis Mitte Dezem-
ber statt, und im Anschluss gibt es keine weiteren Vor-
lesungen.

EINSCHREIBEN 
Zunächst erhält man vom International Office der Kookmin 
University eine Liste der Kurse, aus denen Austauschstud-
ierende wählen können. Dabei darf man jedoch nur Kurse 
des eigenen Departments sowie aus dem „College of Gen-
eral Education“ belegen. 

Die Einschreibung erfolgt eigenständig über das Uni-Portal 
nach dem „first come, first serve“-Prinzip zu einer festge-
legten Zeit. Um den Einschreibungsprozess zu beschle-
unigen, können die gewünschten Kurse vorab in eine Art 
„Warenkorb“ gelegt werden.

Leben & Feiern 
 
WOHNEN 
Für Studierende gibt es an der Kookmin University drei 
Wohnheime mit Vierer-, Dreier- und Doppelzimmern. Das 
International Office wies uns jedoch darauf hin, dass es 

Kookmin University
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INTERNATIONAL STUDENTS 
Als Austauschstudent erhielt ich bereits vor Reiseantritt 
vom International Office umfangreiche Unterstützung, 
sodass keine Fragen offen geblieben sind.

Am ersten Tag fand eine Orientierungsveranstaltung statt, 
bei der alle Austauschstudierenden in Gruppen aufgeteilt 

wurden, um eine Campustour zu machen und eine Zusam-
menfassung aller wichtigen Informationen zu erhalten. 

Semesterbegleitend konnten wir uns für das  „Global 
Peers“-Programm anmelden, bei dem Austauschstudieren-
de und lokale Studierende in kleinen Gruppen zusammen-
kommen und monatlich gemeinsame Aktivitäten unterneh-
men, um sich kulturell auszutauschen.

 
TIPPS 
Für die Vorbereitung auf das Auslandssemester empfe-
hle ich, das Handbuch auf der Webseite der Universität 
gründlich zu lesen. Es enthält wichtige Informationen über 
die Universität sowie hilfreiche Tipps für das Leben in 
Seoul. Zudem sind dort grundlegende Phrasen und Verh-
altensregeln aufgeführt, die nützlich sind, um sich ange-
messen in Südkorea zu verhalten.

PARTY 
Das Nachtleben in Seoul ist äußerst lebhaft und vielfältig. 
Die bekanntesten Stadtteile zum Feiern sind Itaewon und 
Hongdae. Hongdae ist besonders bei jungen Leuten be-
liebt und bietet zahlreiche Diskotheken und Veranstaltung-
sorte, während Itaewon eher bei Touristen bekannt ist 
und eine Vielzahl westlicher Restaurants sowie zahlreiche 
Bars aufweist. Mein persönlicher Favorit sind jedoch die 
Karaoke-Bars, die mir viele schöne Erinnerungen und viel 
Gelächter beschert haben.

More InformationMore Information
Kookmin UniversityKookmin University
Department of Entertainment Department of Entertainment 
DesignDesign
https://english.kookmin.ac.kr/ https://english.kookmin.ac.kr/ 
77 JEONGNEUNG-RO, SEONG-77 JEONGNEUNG-RO, SEONG-
BUK-GU, SEOUL, BUK-GU, SEOUL, 0270702707

Daniela.Hofmann@tha.de

Regen in Itaewon

Kookmin University
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“Mr. Doctor” - Maskottchen der Kookmin University

Basketballplatz der Kookmin University

Campus der Kookmin University

Sportplatz der Kookmin University
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Weitere Impressionen

Brücke am Hangang

Weihnachten in Myeongdong Im Inneren des Gyeongbokgung Palastes
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Weitere Impressionen

7


